




(2) Als Ordnungsmittel kommen insbesondere in Betracht:

a. Ein schriftlicher Verweis
b. Eine schriftliche Androhung des Ausschlusses von der Nutzung des Gästehauses

und/oder des Ausschlusses von der Teilnahme an einem Ausbildungslehrgang
c. Ein schriftlicher Ausschluss von der Nutzung des Gästehauses und/oder von der

Teilnahme an einem Ausbildungslehrgang.

Die Ordnungsmittel können je nach Schwere des Verstoßes befristet für einen Teil des 
Ausbildungslehrgangs, den gesamten Ausbildungslehrgang sowie für einen bestimmten 
Zeitraum oder einen unbefristeten Zeitraum unabhängig von einem konkreten 
Ausbildungslehrgang getroffen werden. 

(3) Erteilte Ordnungsmittel sind aktenkundig zu machen und der jeweiligen Dienststelle der
betroffenen Teilnehmerin oder des betroffenen Teilnehmers schriftlich mitzuteilen.

(4) Gegen Ordnungsmittel können die betroffenen Teilnehmenden eines Ausbildungs­
lehrgangs bei der Leiterin oder dem Leiter der Verwaltungsakademie Widerspruch
einlegen. Über den Widerspruch entscheidet die oder der Vorsitzende des Ausbildungs­
ausschusses für die Verwaltungsakademie. Bis zur Entscheidung über den Widerspruch
kann die Leiterin oder der Leiter der Verwaltungsakademie das getroffene Ordnungsmittel
aufrechterhalten.

§7
Inkrafttreten 

Diese Benutzungsordnung tritt zum 1. August 2025 in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Benutzungsordnung der Verwaltungsakademie vom 19. Januar 2009 
(Amtsbl. Schl.-H. S.) außer Kraft. 

Die Genehmigung nach § 44 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 des Landesverwaltungsgesetzes 
wurde mit Erlass der Staatskanzlei vom 29.05.2024 erteilt. 

Altenholz, den 17. Juni 2025 

Ausbil ngszentrum für Verwaltung 
Der yorsitzende des Kuratoriums 
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